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Kur-und

Fremdenliste
Erscheint täglich;

Sonntag*: Illustrierte Ausgabe
Un<*Hauptliste der anwesenden

Fremden,

Bezugspreis
(einschl. Amtsblatt) :

Fa' Ha* Jahr- ] Mk. 9.-

.i- rr .l"*'- ; im
•lurch die Post bezogen innerhalb

Deutschland und Österreich
Wo Vierteljahr . „ 3.60

Einzelne Nummern der Hauptliste
30 pfg.

Tägliche Nummern 10 Pfg,

Schrift- und Geschäftsleitung
Femspr . Nr. 3690. •
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- Organ der
Stadtverwaltung

mit der Frei - Beilage
(für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der
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Gesellschaft und KuHeben.
LtnERgetroffene  Okkiziere und Offiziersdamen:
Cr3mbesse>Ltn- Bohmeyer (Halle), Hptm. Freiherr vqn
Ltn H1-(Bel̂ ien)>Butm, Dicken, Ltn. Diehl (Göttingen ),
(Beri- \ t Maj- Oberland , Hptm. Haeseler, Maj. Heese
Von m-’, Frau Stabsarzt  Heidenheim (Köln), Gen.-Maj.
(̂ dz»La . mit Gattin (Berlin), Frau Ltn. Kloeckner

^au ), Ltn. Kurtz (Saarbrücken), Ltn. Lange mit

Einrückungsgebühr für
• das Bade - Blatt : •>

Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pfg.
Die 3mal gesp. Petitzeile neben der
Wochen- Hauptliste, unter u. neben
dem Wochenprogramm 50 Pfg. Die
3mal gesp. Reklamezeile nach dem
Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif.
Bei Wiederholung wird Rabatt

bewilligt.

Anzeigen - Annahme:
bei der Geschäftsleitung , sowie
bei den verschiedenen Annoncen-
Expeditionen .—Anzeigen müssen bis
10 Uhr vormittags bei der Geschäfts¬

leitung eingeliefert werden.
Für Aufnahme an bestimmt vorge¬
schriebenen Tagen wird keine Ge-

G, währ übernommen . 9

50 . Jahrgang.

Gatt; // ’ Ltn- Kurtz (Saarbrücken ), Ltn. Lange mit
(Nla>i .(Eentzsch), Hptm. Lenz (Limburg), Ltn. Mainerz
Obu mbur&)>. Rittm. Merkenä mit Gattin (Cossenblatt),
Oelr/1’ ^ övlus mit Gattin (Hannover ), Rittm. von
burcö ^ Gattin >Ltn- Ohler, Gen.-Ltn. Riedel (Magde-
Poijj Frau  Hptm . Rinteln (Strassburg ), Stabsarzt Dr.
Seife mit  Oattm (Stettin), Ltn. Schaeffer, Hptm.
rtJ, ^Ster (Kölnl Hnhn Vpllpnfin f'Rp‘rlin '1 T fr . \Y/zsrvrhTrt»-

Hier Sind u. a. eingetroffen: Freiin Riedesel
zu Fisenbach  aus Darmstadt im Evang. Hospiz
— Graf v. Brockdorff  im Hotel Royal.

•

Bäderfrequenz.  Wiesbaden insgesamt : 91757■
Baden-Baden 44 820; Davos 12 869; Homburg 10 043;
Karlsbad 31 292; Kissingen 22152 ; Kreuznach 17 585;

t1,71 .00 ; Münster  a - St. 4630; Nauheim30 639; St. Blasien 4239.

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Königliche Schauspiele. Hauptmanns Schauspiel

„Rose Bernd ist wieder in den Spielplan aufgenommen
worden und geht morgen Mittwoch im Abonnement C

prau  Maj ’ Barkewitz' TiBeriinTVLtiT"vnnüFtprfcS m ,Szene’ Am Freitag findet der erste  Volksabend statt

fei - “ “ “ I “ Ä ÄtCTÄtLiS
Volkspreise.) Shakespeares Lustspiel „Wie es Euch ge-
fallt“ in der Übersetzung Hans Oldens wird am Mon-
(ag, den 30. d. Mts., im Abonnement D wiederholt

- Residenztheater. Der Erfolg , den der Schwank
„Logierbesuch “ erzielt, vefanlasst die Direktion, das
Stuck am Montag und Donnerstag zu wiederholen.
Am Dienstag und Freitag geht  das neue Schauspiel

(Kohfer (Köln)’ Hptm. Vallentin (Berlin), Ltn.’Wegeier
feu/fe Freiherr von Ziegler, Ltn. Bader (Stettin),

fe ? 'V Mlun- Dlesen °acn (Düsseldorf), Frau Oberltn.
Hpfe (Lpeyer)’ FJptm. Fromen mit Gattin (Meiningen),
Gatt' ’ Fundeisen (Hohenholz ), Obltn . Girbardt mit
Oblfi!1 (Feipzig ), Obltn . Gontard (Siegersleben), Frau
(ge Hennecke (Auerbach), Frau Hptm. Hoeppe
ijfe uh Maj. von Kielzell mit Gattin (Spandau), Frau

n- Kleinrath (Hannover ), Ltn. Köhler (Dresden).

„Henriette Jacoby “ („Jettchen Gebert“, II. Teil) noch¬
mals m Szene, während am Mittwoch „Stein unter
Steinen von Herrn. Sudermann mit Hans Flieser in
1 xr ° 1 des »bEgier “ gegeben wird . Samstag gelangt

als Neuheit „Liese Lustig“, ein fröhliches Spiel von
Iaul  Georg Munch, zum ersten Male zur Aufführung

— Das Kmephontheater (Taunusstr . 1) bringt ein
hervorragendes Künstlerschauspiel : „Emst ist das
Leben, heiter die Kunst“. Fern Andra spielt die Haupt-
rolle. Ein glanzendes Beiprogramm bereichert den
schonen Spielplan.

~ de\  literarischen Gesellschaft liest am Dienstag
(im Kuihaus ) Ernst Legal, der Regisseur am Hoftheater
aus neueren Dichtungen von Löns, Gorch Fock u /
vor . (Näheres siehe heutige Anzeige.) :

— Verlegung städtischer Büros . Im Anzeigenteil
macht der Magistrat bekannt, dass ausser den bisher
ins ehemalige Museum, Wilhelmstrasse 24/26 verlegten
städtischen Dienststellen, am Montag , das Lebens-
mittelverteilungsamt für Hotels, Pensionen , Anstalten
usw. und das Kartoffelamt nach dort verlegt worden

^dlowker als Gast im Hoftheater.
v *err  Kammersänger Hermann Jadlowker
der Oper absolvierte am Samstag- sein erstes

e>den angekündigten diesjährigen Gastspiele. Er
»Stolz ing“ in Wagners „Die Meister-

kiebig-fe. Von Nürnberg “. Die Vorzüge seiner er-
«chäbL1 werden ja zurzeit ausserordentlich ge-
Bje z\ von manchen vielleicht auch etwas überschätzt,
fet Ui 6 Fülle d€S Organs besticht ohne weiteres und
tlüry, re .Wirkung nie verfehlen, andrerseits würde sie

€lne  abwechslungsreiche , dynamisch mehr
Wirken r Anwendun K sicher noch eindringlicher
H o .' *n Spiel und Gebärde erwies er den routinier¬
steht p er> der mit  seinen Gaben Maß zu halten ver¬
wes Sän reÜlch lie gen Wagnersehe Rollen der Eigenart
fefefefe 8 uicht besonders , und auch als „Stolzing“
»Ritter̂ Momente, die in Haltung und Geste einem

mfe besonders stehen. Im allgemeinen aber
Her r  fern mit Glück, der Rolle auch in darstelleri-
v0q dem 1Chung gerecht zu  werden . Der Gast wurde
H 'h ^ gut beuchten Hause mit Beifall und Blumen

A.1
Finesch’!David“ trat Herr Schorn  aus Kassel auf.
Diel "one Bühnenfigur, reiche Mimik und lebendiges
Sttiefe 01.für.ihn ein' beider bringt er nicht die

, rUlt, die wir für die Vprhällniscf»riet;die wir für die  Verhältnisse des Hoftheaters
■ n°rbiUf müssen- Sie hat zwar die Biegsamkeit des

7- tto  rmd wird in Operetten befriedigen, ist aber”. ' iu 111 wircicuai uunvuigeil , IST aoer
<J|esein "SLch klein und flackernd und konnte sich an
Hw T°f nd  gegen das Wagnersche Orchester nur
fe j- 1>euaupten . Als „Eva“ bot Erl. Schmidt
r arb ietnr! eiZende  Erscheinung , und ihre gesangliche
L̂ W-d „ g gefiel allgemein. Für den erkrankten Herrn
/Ksbej. ., ar  Herr Johannes Fönsä  aus Frankfurt
a°her q  eingesprungen , ein prächtiger „Rogner “, von
^ __ ^ talt, dessen Gesang durch prägnanten Aus-

Ytrantwortlicher Scliriftlcittr : W . M fi 11  p  r «
Spr *ek»tund » (lWtertolonnade , Ecke Wilhelmetrsaee , *

▼orm. 10— 11  ITür . F «rngpre «her 3890 .

druck, Wärme der Empfindung und ausgezeichnete
Deklamation für sich gefangen nahm. Ein bis in alle
Einzelheiten ausgereifte, in edler Würde gebotene
Leistung voll Seele und Adel gab wieder Herr de
G a r m o als „Hans Sachs“. Seine reiche Komik und
seine ausgezeichnete musikalische Begabung und Sicher¬
heit erwies von neuem Herr v o n S c h e n c k als Beck¬
messer“. Von den andern Mitwirkenden seien noch die
Herren Rehkopf („Kothner “) und Scherer („Vogel-
sang ) und Frl . Haas  als „Magdalene“ genannt , die
sich um die Aufführung verdient machten. Sehr brav
hielt sich auch der Chor , der diesmal in der Doppel¬
fuge am Schluss des 2. Aktes viel rhythmische Festio-.
keit zeigte. Daä Orchester unter Herrn Prof M a n iT-
staedts  Leitung spielte mit aller Klangschönheit und
Freudigkeit . N

Residenztheater.
„Henriette Jacoby“. („Jettchen Gebert“, II. Teil).

Schauspiel in 4 Akten (5 Bildern) von
Georg Hermann.

Hermann hat nach der Bearbeitung seines „Jett¬
chen Gebert“ nun auch den zweiten Teil seines bekannten
Biedermeierromans für die 'Bühne umgestaltet . Ob mit
Glück ? Die Aufführung am Samstag liess die Frage
wohl verneinen. Vier Akte lang quälte sich das hand¬
lungsarme Schauspiel dahin , denn so 'schön, -so
stimmungs - und gemütvoll der Roman, so wenig bühnen¬
wirksam die Bearbeitung . Innere Seelenkonflikte kenn¬
zeichnen das Buch, ihre Lösung bedingte mit seinen
Wert, aber auf der Bühne bleibt alles blaäs und leer.

Die Handlung , aus Hermanns Biedermeierbändchen
wohl bekannt, sei darum nur kurz skizziert : „Jettchen
Gebert“ ist am Hochzeitäabend dem ihr unsympathi-

Der prächtige alternde Onkel Jason , der sie heimlich
liebt, nimmt sie, die von keinem verstanden, in seinem
Hause auf. Alles scheint durch Jasons Vermittlung
der in uneigennütziger Weise für Kössiing eintritt gut
zu enden, — aber dem neuen Konflikt, der durch ' fett-
chens Zwiespältigkeit zwischen Jason und Kössiing
über sie hereinbricht , ist das gebrochene Mädchen
nicht gewachsen . Sie gibt sich dem Doktor hin — understicht äich.

Käthe Hansa  spielte das unglückliche Jettchen
mit ergreifendem Ton, lieblich’im kurzen Glück, rührend
im Leid ; eine treffliche Leistung . Wilhelm Ghan -,
don  war ein überaus sympathischer Onkel Jason.
Diese Prachtgestalt , der Typ des feingeistigen Ästheten
mit seiner wahren Menschenliebe, die bis zur Selbst¬
vernichtung zum Wohl der andern führt , fand in ihm
einen Vertreter, der in Empfindung , Sprache, Spiel und
Maske gleichstark fesselte. Die übrigen Mitglieder der
Familie Gebert - Saiomon, Ferdinand (der zum
Arger der übrigen „Kgl. Kommissionsrat “ wird ) und
der uralte Eli —- wurden von den Herren Kamm '
B u g g e und Flieser  charakteristisch wiedergegeben!
Besonders letzterer — in der Maske wenig- gelungen
— wurde durch Beifall und Blumen bei seinem ersten
Wiederauftreten in kurzem Feldurlaub herzlich geehrt
— Dr. Kössiing wurde von Erich Möller  wohl
etwas arg sentimental aufgefasst, hatte aber einige gute
Stellen, j Die  Geberischen Frauen [wurden von den
Damen Lührssen (Minchen ), Andree - Huvarf
(Riekchen) und A g t e (Hannchen) ansprechend darge -»
stellt ; nur Magda Lührssen  übertrieb daä bedacht¬
same Sprechen — und verlängerte so den endlosenAbend wesentlich.

Die zahlreichen Zuhörer schienen, besonders von
den ersten Akten, hochbefriedigt und dankten durch
lauten Beifall. jq q
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Nachmittags -Konzert.
4 Uhr. 546 . Abonnements-Konzert

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann inner , Städtischer

Kurkapellmeister,
1. Einzugsmarsch.
2. Vorspiel zur Oper »Romeo und

Julie “ .
3 . Veilchen am Wege, Walzer . .

Abendlied . .
Fantasie aus der Oper »Ernani “.

6 . Ouvertüre zur Oper »Die Königin
für einen Tag “.

Fantasie aus der Oper »Der
*• Waffenschmied * .

M. Jeschke

4,
5.

Oh. Gounod
0 . Petras
R . Schumann
G. Verdi

A. Adam
7.
fM-
8. Czardas

A. Lortzing
G. Michiels

Abend - Konzert.
8 Uhr. 547. Abonnements-Konzert

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann inner , Städtischer

Kurkapellmeister.
1. Eine nordische Heerfahrt, OuvertüreE. Hartmann
2. Symphonische Dichtung . . . .
3. Siegfrieds Rheinfahrt aus dem

Musikdrama »Götterdämmerung“
4. Wallfahrt . . . . . . . .
5. Beethoven-Ouvertüre.
6. Fantasie aus der Oper „Traviata*

J, Sibelius

R. Wagner
Fr . Brosende
E. Lassen
G. Verdi

Jg
*

i _jgljk —CVS* t/O

H Kurverwaltung Wiesbaden.

*

ti

V?

Jraubenkurhalle alte Kolonnade.
Verkauf

yon8 bis 12 , Uhr unö3 liis6 -Uhr. .'u.
’-'JLp

W W MU W

JP
. 0»

*

Jacäenkleiber , THäntel
Besuchsäleiber

Cigene Tffass- ScQneiberei
J . Hertz
h ' Langgasse 20

fffoberne WeiberStoffe
Seibenstoffe

"Blusen, Vnterröcße

Wiesöabener
Dampfmasch-

unb
Bfättanstaft

Jtassooia
'JTeuzeitficf) und musterhaft eingerichteter GrossöetrfeS.

TUiesßaben üuisenstrasse 24  Ternsprecfjer1717.

Spezialgeschäft für feine Tjerrenwäsdje,  : Damenwäsche .
Was0tuMgef ( Tr2nibznmäsdjg s0ne (tu.ersMassigauf„ TIqü

zu massigen 'Freisen. Fiste zu 'Diensten.

Literarische Gesellschaft
Wiesbaden. E. V.

Dienstag , den 24 . Oktbr . , abends 8 1/. Uhr:
Vortrag  des Herrn Regisseurs

Ern -it Legal
vom Königl . Hoftheater Wiesbaden.

Neuere Dichtungen von Löns , Horch,
Fock usw.

812

Dienstag , den 7. Nor . , abends S 1/* Uhr:
I . Vortrag  des Herrn

Adolf Tormln
Dramaturg und literarischer Beirat

des Residenz -Theaters

Die Vorträge finden im Kurhanse (Ein¬
gang von der Sonnenbergerslrassel statt.
Eintritt für Nichtmitglieder 2 — Mark.
Karten am Eingang . Der Vorstand.

Park-Bodega
Täglich Konzert

von 8 7a—II Uhr.

Kaffee Reichskanzler
Bärenstrasse G

Vornehmes stilvolles Haffe®
Künstlerkonzerte.722

taefuneäosB
im städt . Badhans „Kaiser 1 Friedrich Bad ““ :

1 Damenpelz , 1 Messer in Schelde.
Eigentumsberechtigte wollen sich bis spätestens 15 . November 1916

im Büro des Kaiser Friedrich Bades melden.
649 _ Städt . Biderverwaltung.

Hotel Nizza, Wiesbaden
Frankfurterstr . 28

gegenüber dem Augusta Yiktoria -Bad.Kochbrunnen - Bäder . — Barten.
Durch den Offizierverein empfohlen . Pension . Fernruf 328.

725 Besitzer : Ernst Uplegger.

3Jle  L .METZLER
Bad Kreuznach . Wilhelm6tr .58

Hotel and Badhans
„zum goldenen Kreuz“

© Spiegclgasse 6.

Thermalhädei*
701 aus eigener Quelle

per Dutzend Mark 6 .— .

Grosse, neu eingericht . Badehalle.

Königliche Schauspiele.
Dienstag , den 24 . Oktober 1916.

235 . Vorstellung.
Bei aufgehobenem Abonnement.

Dienst - u. Freiplätze sind aufgehoben.
2 . und letztes Gastspiel des Kgl.
Kammersängers Herrn Hermann

Jadlowker von der Königlichen
Oper in Berlin.

Margarete.
Oper in 5 Akten nach Goethe von

Jules Barbier und Michel Carre.
Musik von Oh . Gounod.

„Faust “ : Herr Kammersänger
Hermann Jadlowker a . G.

Anfang 7 Uhr.

Residenz-Theater.
Dienstag , den 24 . Oktober 1916.

Dutzend - u. Fünfzigerkarten gültig.
Abends 7 Uhr

Henriette Jacoby.
(Jettchen Gebert II . Teil ) .

Schauspiel in 4 Akten (5 Bildern)
von Georg Hermann.

Anfang 7 Uhr . Ende nach 10 Uhr.

Stadtfheator Mainz
Leitung : Hanslslaub . FernrufNr .268.

Fernruf der Kasse Nr . 2817.

Dienstag , den 24 . Oktober 1916.
17 . Vorstellung im Abonnement.

Abonnementskarten Nr . 17.
Ungerades Abonnement.

Neu einstudiert!
Herodes und Mariamne.

Tragödie in 5 Akten von Fr . Hebbel.
Kassenöffnung öüsUlir . Anfang 7 Uhr.

Ende gegen lO8/^ Uhr.
Kleine Preise.

Dutzendkarten haben Gültigkeit.

louopol-Lichtspiele.
778 Wilhelmstrasse 8

Heute und morgen:
HISST POll TEN

in ihrem neuesten Film (Allein-
nnd Erstaufführung ) :

Räuberbrautl
Eine abenteuerliche , lustige

Geschichte in 4 Akten.

(Spieldauer D/z Stunde .)
Den grössten Lnstspielsclilager

mit originellster Handlung , so
bezeichnet die Berliner Presse diesen
neuesten Portenfilm , in welchem die
beliebteste Kinodarstellerin überall
beispiellose Triumphe ihrer komischen
Gestaltungskraft feiert!

Ausserdem vorzügliches neue»
Programm!

GW @f | li f üü © © A

HOTEL KAISERHOF
an der Frankfurter Strasse , Wiesbaden . 5 Min. von der Wilhelms^ -

VORNEHMSTES FAMILIENHAUS
DIE HERRLICHSTE u. RUHIGSTE LAGE
Eigene Thermalquelle in der SPIEGELGASSE am Koclibrunnenbecken.

Direkte Zuleitung zu allen Badezimmern.
DAS GANZE JAHR GUT BESUCHT

PROSPEKT 882

EIGENES SCHWIMMBAD.  SCHfIMMKDRSf
Kaufmännisch ©)- Verein Wiesbaden E. V.

Mittwoch , den 25.  Oktober 1916 . abends 8 ’/ > Uhr im Saale der
TupngeseBIsctiaff , Schwalbacher Strasse 8:

V © r t r » g Pater SkoSaster,
Missionar und Feldgeistlicher bei der Schutztiuppe in Kamerun

Kpi -egserlebnisse - isi Kamerun.
Eintrittspreise : Vorbehaltener Platz Mk . 3 .00 , Saal u id Galerie.

Platz Mk . 1 . 50 . Mitglieder des Kaufrn . Vereins haben das Recht , auf'
nicht vo !behaltene Plätze . Es genügt Vorzeigen der Mitgliedskarte ode-
letzte Beitragsquittcng.

Kartenverkauf bei den Herren Walther Seidel , Wilhelmstr.
Ed . Eraund Naclif . Inh . Ed , Höckel, . Langgasse 24 , Ernst Kuhlman ®'
Wilhelmstr . 3 «, H . Scliellenbergsclie Buchhandlg . , Kirchgasse *’
C. W erner , Bismarckring 2, Vorbahaltene Plätze nur bei Herrn Waith ®*’
Seidel , Wilhelmstr 56.

Ä Trierischer Hof uWSW L Sjplegelgsasse 3 msnm  j Lr|

Central - Bodega^
seit 1892 am Platze

W einstabe des 'Tricrischen WinzerTereinb
Elaschenverkanf zu Originalpreisen.

BF * Eintmer mit Pension und Bad 8 Mark.

75<>

Kaffee Habsburg:
Erstklassiges Kaffee im Zentrum Der Stadt.

Jeden Tag ; Künstlerkonzert.

<3> 721

Kinephon-Thcater
Tannusstr . 1

Vornehme Llohtsplele.
24 .- 27 . Oktober 1916.

Erst - Allein -Aufführung!
Die schöne , anmutige

FEEN ANDEA
auf der Höhe ihrer Kunst

Ernst ist das Leben,
Heiter ist die Kunst.

Schauspiel in 5 Akten.
Feenhafte Ausstattung!

Prächtige Ballctteinlagen!

Vorzügliches Beiprogramm.

CD
727  Thalia-Theater »
Kirchgasse 72 Teleph.

Samstag , 21 . bis einschl.
Dienstag , 24 . Oktober.

Erstaufführung!
Das Spiel ist  au *>

Schauspiel in 4 Akten . In d®
Hauptrolle Tatjana  Irr » "'

Wie eine Schwester»
Flieger -Tragödie in 2 Aktso-

DasTestamentderErbte 1'
(Humoristisch ).
Kriegsbilder.

(Eiko erste Woche ). _ >

Ur . 298.

I ?» dm- Lm -i
'"**tze , Fr.

Jandsberg,
j ang . Hr.
Tau Penmühl

Hr.
"r w9iistein,

Fr .,
Hr.

u *Ur. Hr
i - H Hr !’

,w yer ’ Hr .,
Hr.

'Mo *Hchs Hr

Jtüller,
^Mler'
t euf eld,

“a-

KL
« » » !

' *U8

i

ganze I

pinkle
^ AufTuT®
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> der Kors , Fr.Fr_Rent
Rheinstein

Bellevue
Kaiserhof

Taunusstr . 22

Wilhelma
Reut ., Aschersleben

L , Pension Am Paulinenschlösschen
La asl)erg, Hr . Kfm ., Berlin Haus Dambachtal
Lan ’ ®r ' d>r . med . m. Fr ., München
j^ upenmühlcu , Hr . Leutn . m . Fr .,

Hr . Kfm . m. Fr ., Halle
Latein , Hr . Kfm ., Halberstadt
klick ® r ' Hr -, Oberfinanzrat , Stuttgart Reichspost

er> Hr . Leutn . m . Fr ., Mülheim Metropole u . Monopol
lief/ »! ’ Hr ., Alzey Augenheilanstalt
R • 6r^’ ^ r ' Hr . med ., Wesel Metropole u . Monopol

Wiesbadener Hof
Kaiserbad

Sendig Eden -Hotel
Haus Icke

Hotel Vogel
Hessischer Hof

Hotel Royal

Tages - Fresndenliste
nach den Anmeldungen vom 20. Oktober 1916. (Schluss aus der̂ gestrigen Nummer.)

Heiß1’ ?/ •’ Hüben
Ilßi r’ Hr . Kfm ., Bremen

Hr ., Bonn
Hr . Offizier

u len > Hr . Rittmeister , Karlsruhe
■JS®r> Hr ., Lübeck
* 0Hl  Hr - Leutnant,

°eDch, Hr . Dr . med ., Oberarzt m . Fr ., Berlin

it y} er= HrH, Berlin
k m,er> Hr . Obering . m. Fr ., München

Fr ., Neukiichen
®d, Hr . Kfm ., Dresden

kb-n!I!anri’ Hr . Hauptm ., Berlin
Kif,.m'=y<‘r , Hr ., Darmstadt
hu. erk° fheim , Hr ., Frankfurt
l}vt ann > Hr . Kfm ., Mannheim
nSuü , Hr-. Amsterdam
Opi/ Hhl , Hr . Kfm ., Münster
Hermann . Hr .,
Oimß f ’ . Hr . Oberamtmann , Hardegen

ae ' raer ’ Fr ., Düsseldorf
fet>  Hr . Kfm ., Breslau
j , erhäusei , Hr . Kfm ., Rathenow
l' i„^ra’ Hr . Leutnant , Meldorf
Pj Fr . m. Sohn , Berlin
CS 1'-- - -̂ en
kak 6r’ Fr ., Herne

Hr ., Berlin
U. - e,ri Fr . Rittmeister , Trier
Üe n6ke>  Fr -, Bochum
kinkr? aa ’ Frl -, Nürnberg
Ffjjj.1 Hr ., Weidenhausen

Kaiserhof
Nassauer Hof
Grüner Wald

Marktstr . 6
Europäischer Hof

Kaiserbad
Haus Dambachtal

Rose
Nonnenhof
Parkstr . 8

Taunus -Hotel
Residenhotel
Taunushotel

Villa Rupprecht
Grüner Wald

Europäischer Hof
Astoria -Hotel

Rose
Europäischer Hof

Schützenhof
Nassauer Hof

Wilhelma
Quisisana

Haus Dambachtal
Rheinischer Hof

von Ritter zu Gruensteyn , Hr . Major , Kiedrich

ko!nk i’USRen’ Hr ., Darmstadt
kP 1« , Hr . Rittm ., Charlottenburg
HoT i’aum> Hr . Zahnarzt
^ *nbr rg ’ 1?rl - HerlinHr . Chemiker , Dr ., Berlin
hi,, , ’ Fr ., Burgstedt
Sau? 61, Hr . Kfm ., Frankfurt
Scliüt’ Hr . Chemiker , Lichterfeld«

Hr . Kfm ., Berlin
Schsf 6r’ Hr , Dr . med .,
Set . r* Hr . Leutn ., Hildesheim

’ Hr . Ing ., Stuttgart
’ Hr . Rechtsanwalt , Dr ., Brieg

mn ’ Hr ; Kfm . m . Farn ., Düsseldorf
’ Hr ., Hannover Kuranstalt Dr . Honigmann
?r ’ Hr . Kfm ., Neustadt Wiesbadener Hof

lewind, Hr . Geh . Kommerzienrat , Elberfeld
Sei - Vier Jahreszeiten
Sci1r t" rald > Fr ., Landsberg Brüsseler - Hof
S'-hoHWald’ Fr . m . Sohn , Netzbruch Brüsseler Hof

"dn , Fr . General m . Tochter , Strassburg

Hotel Oranien
Zum F ..lken

Nassauer Hof
Hotel Central

Rose
Bellevue

Freseniusstr . 35
Zur Stadt Biebrich

Schwarzer Bock
prüner Wald
Hotel Royal

Rose
Haus Icke

Quisisana
Quisisana

>ihr. Villa Rupprecht
v. Schrötter , Hr . Hauptm ., Kruppamülile Quisisana

Sch,,, e> Hr . Kfm ., Strassburg Zum Terminus
s Ube ■’ Hr . Kfm . m . Fr ., Bernburg Hotel Central

Pieper , Hr . Leutn . m . Fr ., Lampertheim
tzj Europäischer Hof
Spta ’ Hr ., Hadamar Augenheilanstalt
8n,vR Ra kerg , Fr ., Hameln Fremdenh . TomitiusRiJ1ndle- -'Pon eF;  Frl ., Frankfurt

na gel , Hr . Fabrikbes . m . Fr, , Spandau
Schützenhof

ipti  Schwarzer Bock
St3ge , Hr ., Köln -Lindenthal Metropole u . Monopol
8te: aeC Hr . Major m. Fr ., Karlsruhe Hansa -Hotel
St. J*’ Hr ., Kassel Zur Stadt Biebrich

Hr ., Zweibrücken
Tho^ er> Frl .,
Ttoit ann > Hr ., München
llr a. .ZS('h, Hr . Fahr ., Berlin
l’icfi, Hr . Kommerzienrat , Barmen
V0„ .aüs , Hr . Kfm ., Barmen

Fr ., Hamburg
Hr . Leutn ., Bad Nauheim

tVäi 6n dorff , Frl ., Berg -Gladbach
Hr . m. Fr ., Bremen

lVaf , *r> Hr . Stadtrat m . Fr ., Kassel
ly^n 0rk Hr ., Darmstadt

Hr . Kfm ., Simmern
Jieh ar > Hr . Leutn ., Würzburg

Hr . Kfm ., Siegen
>. ^ c*5e> Hr . Kfm . m . Fr ., Koblenz

Wense , Fr . m . Tochter , Charlottenburg
%er  Sendig Eden -Hotel

®r’ Hr . Korpsveterinär m. Fr ., Perleberg
lV 6r  Schwarzer Bock

Hr . Kfm ., Würzburg ' Einhorn
V wf mer , Hr . m . Frl ., Frankfurt Rose

a's,;ndonk , Fr . m . Enkelin u . Red ., Berlin Rose
^iRata s’ Hr . Geh . Reg .-Rat , Berlin Palast -Hotel

Hr . Hauptm . m . Fr, , Frankfurt Vier Jahreszeiten
^ ’ilhßi ’ Hr . Ing ., Ahlbach Grüner Wald
'O 111’ Hr . Leutnant , Frankfurt

Grüner Wald
Rose

Wiesbadener Hof
Gasthof Krug

Hotel Viktoria
Hotel Viktoria

Haus Dambachtal
Quisisana

Rheinhotel
Rose

Villa Rupprecht
Karlshof

Hotel Central
Astoria -Hotel
Hotel Union

Wiesbadener Hof

v. Windheim , Fr . Rent ., Hameln
Wittenberg , Fr ., Dessau
Wolf , Hr . Kfm ., Mannheim
Wolff , Hr . Kfm ., Frankfurt
Zorn , Fr ., Swinemünde

Fremdenh . Tomitius
Hotel Imperial

Hotel Union
Karlshof

Goldener Brunnen

Nach den Anmeldungen von£ 21. Oktober 1916. 1
Rheinischer Hof

Einhorn
Quisisana
Quisisana

Pension Lerg
Einhorn

Prinz Nikolas
Europäischer Hof

Prinz Nikolas
Christi . Hospiz II

Hotel Central

Ackerknecht , Fr .,
Wibrecht , Hr ., Wurzen
Arendt , Hr . Ing ., Campina
Arendt , Fr . m . Kindern , Campina
Arenz , Frl . Lehrerin , Trier
v. Bechen , Hr . Kfm ., Elberfeld
Bender , Fr . Major , Berlin
Benedict , Hr . Kfm ., Nürnberg
Block , Fr ., Kassel
von Rodungen , Fr ., Sonnenberg
Brenker , Hr . m . Fr ., Bayreuth
Brahmer , Hr . Amtsrichter m. Fr ., Danzig Hotel Fuhr
Brestbeil , Fr ., Brandenburg Prinz Nikolas
Breyer , Frl ., Magdeburg Evang . Hospjz
Briegleb , Hr . Major m. Fr ., Privathotel Amschier
Graf von Brockdorff , Hr . Leutnant , Hotel Royal
Bud , Fr . m . Tochter , Schöneberg rGüner Wald
Busch , Hr . Leut ., Nassauer Hof
Buss , Hr . Dr ., Oberveterinär m . Fr ., Kowno

Goldener Brunnen
Gares , Hr . Leutnant , Pension Heinse
Bulgen , Hr . 'Kfm ., Gasthof Krug
Eckert , Hr . Major , Köln Prinz Nikolas
Eisele , Hr ., Frankfurt Reichspost
Emrich , Hr . Fahr ., München Hansa -Hotel
Fischer , Hr . Pfarrer , Gr .-Bieberau Evang . Hospiz
Flesch -Theberius , Hr . Dr . med . m. Fr ., Frankfurt

Neroberghotel
Flister , Hr ., Berlin
Forst , Hr . Kfm . m. Fr ., Düsseldorf
Fritze , Fr ., Bremen
Ginsberg , Fr ., Berlin
Güsse , Fr ., Freiburg
Goslar , Fr ., Hamburg
Grisse , Hr . Pfarrer , Niederwalmenach
Groenhoff , Hr . Pfarrer , Frankfurt
Grossmann , Fr ., Hasselt
Haas , Fr . Fabr ., Remscheid
Haberland , Fr ., Hannover
Hampe , Fr ., Köln
Hane , Hr . Oberleutn .. ,
Haupt , Fr . Konsul , Düsseldorf » .
Heitzmann , Hr . Ziegeleibes , m . Fr, , Friedenau

Fremdenheim Haus Fliegen -Steiner
Herrmann , Hr . Pfarrer , Milferdingen Villa Oramlpair
Herrmann , Hr . Kfm ., Hamburg Sendig Eden -llotel
lleynemann , Hr . Generalkonsul m. Tochter , Bukarest

~~~>. ,» ' Quisisana
Heynemanfi , Fr ., Bukarest Quisisana
Hoffmann , Hr . Pfarrer , Remscheid Hotel Vogel
Holthaus , Hr . Kfm ., Iserlohn Hotel Central
Honsberg , Hr . Kfm . m . Fr ., Remscheid Hohenzollern
Hübner , Fr . Oberleutn . m . Tochter , Hirschberg Karlshof

Europäischer Hof
Evang . Hospiz

Margarethenhof
Palast -Hotel
Hohenzollern

Nassauer Hof
Villa Grandpair
Villa Grandpair

Evang . Hospiz
Goldener Brunnen

Quisisana
Hotel Central
Hotel Cordan

Hotel Viktoria

v. Huetz , Hr . Offizier , Strassburg
Indig , Hr . Ilauptm ., Berlin
Jacobsohn , Hr . Kfm ., Berlin
Jansen , Hr ., Lüttelsdorf
Janzen , Hr . Dir ., Mannheim
Jung , Fr ., Mainz
Kalle , Hr . Dr . phil ., Biebrich
Kannenberg , Ilr ., Ludwigshafen
Karpel , Fr ., Breslau
Kauffmann , Hr . Kfm ., Stuttgart
Kerr , Hr . Kfm ., Berlin
Kilian , Fr ., Worms
Kinkler , Hr . Kfm ., Gladbach '
Kirchberg , Hr . Kfm ., Berlin
Kirchhof , Hr . Kfm . m . Fr ., Nürnberg
'Kleinschmidt , Fr . m . Tochter , Stallupönen
Klindt , Ilr . Kfm ., Düsseldorf
Klinner , Fr ., Hirschberg
Koehler , Ilr . Leutn .,
Körner , Hr . m . Farn . u . Red ., Flensburg

Pension Winter
Wilhelma

Grüner Wald
Quisisana

Wiesbadener Hof
Hotel Union

Kruanst . Dr . Abend
Vater Rhein

Nassauer Hof
Grüner Wald
Grüner Wald

Augenheilanstalt
Hotel Central
Grüner Wald

Fürstenhof
Reichspost

Grüner Wald
Karlshof

Prinz Nicolas
Villa Imperator

Astoria -Hotel

Krüger , Hr . Kfm . u . Handelsrichter , Hannover Quisisana
Lazarusson , Hr . Kfm ., Berlin Grüner Wald
Lejenne , Fr ., Frankfurt Evang . Hospiz
Lenz , Hr . Geh . Kommerzienrat m . Fr ., Berlin Wilhelma
Lecitins , Hr . Rechtsanw ., Charlottenburg Grüner Wald
Lewinitz , Fr ., Berlin Grüner Wald
Lippold , Hr ., Braunschweig Weisses Ross
Lissek , Hr ., Flörsheim Zur Sonne
Loberhoffer , Fr ., München Sanat . Dietenmühle
Locher , Hr ., Wilhelmshaven Hotel Union
Loewenthal , Hr . Fabr . m . Fr ., Köln Hansa -Hotel
Luck , Fr ., Hamburg Rosselstr . 1
Lütgert , Hr . Pfarrer m. Fr ., Frankfurt Villa Grandpair
Lutterhof , Hr . Kfm ., Hannover
Lutz , Fr . Prof ., Rothenburg
Maerz , Hr . Dr . med . m . Fr ., Düsseldorf
Markus , Hr . Kfm ., Kattowitz
Manch , Hr ., Süssen
Meier , Hr . Hauptm ., Ritergut Zielendorf

Wiesbadener Hof
Meier , Hr . Prof . m . Fr, , Freiburg
v. Meiss , Fr ., Gut Rauhental
Metzei , Hr . Dir ., Halensee
Meyer , Fr . Prof ., Hannover
Meyer , Hr ., Eisenberg
Meichel , Hr . m . Fr ., Trier
Michels , Hr . Konsul , Berlin

Rheinischer Hof

Taunushotel
Kronprinz

Europäischer Hof

Wiesbadener Hof
Emserstr . 12
Taunushotel

Villa Monbijou
Karlshof

Nassauer Hof
Palast -Hotel

Villa Grandpair
Hospiz z. hl . Geist
Vier Jahreszeiten

Rose

Michels , Frl ., Kreuznach
Milani , Fr ., Frankfurt
Moenckeberg , Fr ., Hamburg
Mohr , Hr . Kfm . m. Fr ., Köln
Mohr , Hr . Baumeister , Zweibrücken

Privathotel Albany
Moltrecht , Hr . Rittmeister m . Fr ., Gr .-Krichen

Vier Jahreszeiten
Morri , Hr . Kfm ., Berlin Grüner Wald.
Mosle , Hr . Kfm ., Bremen Nassauer Hof
Mühle , Hr . Kfm ., Wärmbrunn Gasthof Krug
Münch , Hr . Kfm . m. Fr ., Ludwigshafen Hansa -Hotel
Naumann , Hr . Hauptm ., Offenburg Evang . Hospiz
Ney , Hr . m . Fr . u . Begl ., Baden -Baden Quisisana
Noe , Kind , Ackenheim Augenheilanstalt

Oehme , Hr . Kfm ., Hamburg
Oeken , Fr ., Essen
Olden , Hr . Schriftsteller , Königstein
von Oppen , Fr .,
Ostenvelder , Hr . Kfm ., Hamburg
Otten , Fr . Dr ., München
Ottmann , Hr . Amtsrichter m . Fr ., Ohlau
Otto , Hr ., Weimar
Taffen , Hr . Kfm . m . Fr ., Aachen
Pfeifer , Hr . Pfarrer , Bornich
Pitschi , Fr ., Düsseldorf
Pockandt , Hr .,
Pottlapp , Hr . Kfm . m. Fr ., Kreuznach
Pohl , Hr . Beigeordneter , Krefeld
Popper , Hr . Kfm ., Wien
Prediger , Hr . Kfm m. Fr ., Hamburg
v. Reichenbach , Fr ., Oldenburg
Rettberg , Hr . Fabr ., Elberfeld
v . Reuter , Hr . Oberleutnant , Berlin
Freiin Riedesel zu Eisenbaph , Darmstadt
Röschmann , Hr . Kfm ., Hamburg
Rothe , Fr ., Darmstadt
Ruppin , Frl ., Westeregeln
Schäfer , Fr ., Buer
Scheiker , Hr . Oberleutnant,
Scherf , Fr ., Elz
Schlenter , Hr . Kfm ., Karlsruhe
Schmidt , Ilr ., Hameln
Schmischkie , Hr . Leutnant,
Schmitt , Hr .,
Schniewind , Hr . Oberleutnant,
Schutt «, Hr . Hauptmann
Schräder , Hr . Kfm . Dr . m. Fr ., Berlin
Schreiber , Fr ., Domslaif
v. Schröter , Fr . Fahr ., Pforzheim
Schwalbe , Hr . Kfm ., Leipzig
Schwarzmann , Hr . Kfm . m . Fr ., Wertheim , Europäischer Hof
Sedlaeh , Frl ., Rumänien Quisisana
Sehucne , Hr . Grubenbes . m . Fr ., Kruft Alleesaal
Simon , Hr . Kfm . m. Fr ., Leipzig Fremdenhof Wilhelma
Soelmann , Hr , Fabr . u . Rittm . m. Fr ., Neustadt

Schwarzer Bock
Sommer , Hr . Staatsanwalt m . Fr ., Elberfeld Pension Fortuna
Sommer , Fr . Postdirektor , Barmen Evang . Hospiz
Spoer , Hr . Kfm ., Barmen Schwarzer Bock
Steinfort , Frl ., Kirchweygh Rhein -Hotel
Steinweg , Hr . Kfm ., Berlin Grüner Wald
Stribel , Frl ., Stuttgart
Thauiseh , Hr . Weingutsbes ., Berncaetel
Theichen , Hr . Oberleutnant,

Hotel Rheinstein
Alleesaal

Nonnenhof
Villa Grandpair

Hotel Albany
Ros*

Schwarzer Bock
Rheinischer Hof
Schwarzer Bock

Christi . Hospiz II
Evang . Hospiz

Grüner Wald
Grüner Wald

Reichs pos t
Grüner Wald

Prinz Nikolas
Hotel Cordan

Schwarzer Bock
Rhein -Hotel

Evang . Hospiz
Hotel Central

Vier Jahreszeiten
Hotel Cordan

Privathotel Albany
Prinz Nikolas

Augenheilanstalt
Nonnenhof

Pariser Hof
Hotel Berg
Zur Sonne

Vier Jahreszeiten
Hotel Cordan

Wiesbadener Hof
Rose

Friedrichstr . 9
Grüner Wald

Troendle , Frl ., Metz
Tuteur , Frl ., Metz
Vester , Hr . m . Fr ., Essen
Vogel , Hr . Kfm ., Greiz
Voigt , Hr . Kfm ., Frankfurt
Wälder , Hr . Kfm ., Stuttgart
Wagner , Hr ., Dotzheim
Wallner , Frl ., München
Wanthal , Hr . Kfruf, Hamburg
Wehe , Hr . Hauptmann
Weil , Hr . Kfm ., Zürich
Weiseflug , Frl ., Gera
Wickum , Fr ., Duisburg
Wiessner , Hr . Dipl .-Ing . m. Fr ., Essen
Witt , Hr . Fabrikbes ., Schwerin
Wüsthoff , Fr ., Andernach
Wyks , Frl ., Berlin

Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

Evang . Hospiz
Nassauer Hof

Metropole u . Monopol
Grüner Wald
Grüner Wald

Reichspost
Zur Sonne

Pension Viktoria Luis«
Reichspost

Schwarzer Bock
Grüner Wald

Nassauer Hof
Europäischer Hof

Evang . Hospiz
Schwarzer Bock
Freseniusstr . 27

Prinz Nikolas

Zachocki , Hr . Dr . med, , Plauen i. V . Gasthof Krug
Zahrendt , Hr . Kfm . m. Fr ., Neubrandenburg Pariser Hof
Zeh , Fr . Geheimrat , Hanau Nassauer Hof
Ziemendörff , Fr ., Holzappel Ems er Str . 12

Bericht über den Fremdenbesnch.
Seit dem 1. Jan. angekommene Fremde

Bis 20 . Oktober . .
Am 21. Oktober . .

Zusammen.

Passanten Kur¬
gäste

Zusammen

56 468
149

56617

85 065
75

91533
224

85 140 91 757

Für die Aufstellung der Eiste verantwort lieb
Städtisches Kurtaxbüro.

Parkstrasse Nr. 5 HOTEL QUISISANA
Familien- and Knrhotel in unvergleichlicher Lage am Kurpark gegenüber dem Knrhans.

Erathstrasse Nr. 4 bis 7,9,11,12,

Familien- and Knrhotelm unvergleichiicner Lage am Kurpark gegenüber dem Knrhans.
»Unze Jahr gut besucht. Vorzug grosser Buhe. Villen und abgeschlossene Wohnungen für Familien 150 Zimmer, 50 Bäder. Thermalbäder ans eigener

Thermalquelle in allen Etagenn. Villen. Behagliche Gesellschaftsränmen. Empfangshalle. 43*

" •nklers Vegetarisches Kurrestaurant SSJEgSSS2
- - Aufenthalt. . ' " " ' " ' — -t- - - ■ ’ •Schmackhafte , ärztlich empfohlene Küche . — Massige Preise.

Von Einheimischen und Kurgästen am meisten
Restaurant dieser Art am Platze . Behaglich , elegante Räume. — Hygienisce

Täglich frischer Yoghurt und Alkoholfreie Getränke . Fernsprecher 2385 . 74

Lang gasse 32.

. Das grosse
Spezialhaus

h für
A Jackenkleider, 19011
^ Taillenklerder,

Münte1, Blusen und Rücke.

M. STILLGER“ ;lsp- - "a''-“Luxuswaren.
WIESBADEN  Ältestes Spezialgeschäft am Platze;. :

Häfnergassfc 16 . Gegründet 1858,
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Modelle
Jackenkleider / Mäntel / Pelze / Hüte

J. BA®ARA®
HOFLIEFERANT

Webergasse 4 Webergasse 4

Erstes u. ältestes Institut am Platze

OesicBitsplege
Elektrische Gesichts- und Vibrations-Massage.

Haarentfernung
52unter Garantie.

System Dr. Classen.
Frau E. Gronau , Kirchgasse 17 1

Fremdenheim
Villa Römertor

Scliützenhofstrasse 7.
Ruhige Lage beim Kaiser-Friedrich-

Bad. 760
Zimmer mit und ohne Verpflegung,

Jagdsofifoss Platte bei Wiesbaden Xi'
Guter Aufstieg auf schönen Waldwegen. — Herrliche Fernsicht.

- - Sommerfrisohe und Kuraufenthalt . . . ■#
Schöne Zimmer. Zeitgemäße gute Verpflegung. r

Veriegueig städt . Dienststellen*
Von Montag, den 23. ds. Mts. ab befinden sich weitere städt . Dienst' j

stellen im ehemaligen Museum, Wilhelmstrassc 21—26, und zwar:
Das Lebensmittelverteilungsamt für Hotels , I

Pensionen , Anstalten usw.
im Erdgeschoss, Zimmer 10—12.

Das Kartoffelamt
im Erdgeschoss, Zimmer 13. . j

Wiesbaden , den 21. Oktober 1916. Der Magistrat.

Amtliche Veröffentlichungen.
4 JahrgauG Nr. 180* Drenstafl, Seit 24» Oktober 1M6. 4. Zahrgarrg Nr. 186

Bekanntmachung,
die Personenstandsansnahme betr.

Unter Bezugnahme auf unsere Bekanntmachung vom 3. d.
Mts . machen wir darauf aufmerksam, daß am 18. d. Mts . mit
der Einziehung der ausgegebenen und ordnungsmäßig ausge
füllten Personenstands-Verzeichnisse begonnen wird. Die Haus
eigentümer und die Famitienvorstände sind dafür verantwort,
lieg, daß die Verzeichnisse richtig ausgestellt und zum Abholen
bereit gelegt werden; auch ersuchen wir dieselben, den mit dem
Einsammeln! beauftragten Personen, die zur Berichtigung bezw.
Ergänzung der Verzeichnisse etwa noch erforderlichen Angaben
zu machen.

Dabei weisen wir wiederholt darauf hin

2.

Daß jeder Besitzer eines bewohnten Grundstücks oder
dessen Vertreter verpflichtet ist, der mit der Aufnahme
des Personenstandes beauftragten Behörde die auf .dem
Grundstück vorhandenen Personen mit Namen, Berufs,
oder Erwerbsart , Geburtsort , Geburtstag find Religions
bekenntnis, für Arbeiter, Dienstboten und Gewerbege.
Hilfen auch den Arbeitgeber und die Arbeitsstätte an.
zugeben.
daß die Haushaltungsvorstände den Hausbesitzern oder
deren Vertretern über die zu ihrem Hausstände gehörigen
Personen einschl. der Unter- und Schlafftellenmieter,
und daß Arbeiter, Dienstboten und Gewerbegehilfenden
Haushaltungsoorständen oder deren Vertretern Auskunft
über ihre Arbeitgeber und die Arbeitsstätte usw. zu er.
teilen haben.

Wer diese von ihm erforderte Auskunft verweigert oder
ohne genügenden Entschuldigungsgrund in der gestellten FristSar nicht oder unrichtig erteilt,wird nach§74 des Einkommen-euergesetzes mit einer Geldstrafe bis zu 300 Jt  bestraft.

Wiesbaden,  den 12. Oktober 1916.
616 Der Magistrat.

r

Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstellung von etwa 8911dm Steiazeug-

rahrkaual van 30 cm lichter Weite, sowie von etwa lOhlfdm
desgleichen von 25 cm lichter Weite in der Rudolfstraße in
Dotzheim, von der Schönbergstraße bis zur Bahnhofstraße, sollen
im Wege der öffentlichen Ausschreibungverdungen werden.

. Angebotsvordrucke, Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können. während der Vormittags -Dienststunden beim
Kanalbauamt , Rathaus , Zimmer Nr . 57, eingesehen, die Ver¬
dingungsunterlagen ausschließlichZeichnungen auch dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von 0,50 A bezogen
werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Freitag, den 3. November 1916,
vormittags 10% Uhr im Zimmer 57

des Rathauses einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter oder der mit schriftlicher Vollmacht
versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenenund ausgesüllten Ver¬
dingungsvordruck emgereichten Angebote werden bei der Zu¬
schlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 21 Tage.
Wiesbaden,  dey 14. Oktober 1916. 643

Städtisches Kanalbauamt. .

Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstellung von etwa 84Ilclm Beton-

rohrkanal des Profiles 60/40 cm in der Schonbergstraßein
Dotzheim, von der Albrechtstraße bis zur Rudolfftratze, einschließ¬
lich.Sonderbauten, sollen im Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Angebotsvordrucke, Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vormittags -Dienststunden beim
Kanalbauamt , Rathaus , Zimmer Nr . 57, eingesehen, die Ver¬
dingungsunterlagen ausschließlichZeichnungen auch dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von 0,50 A bezogen
werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Freitag, den 3. November 1816,
vormittags 10 Uhr, im Zimmer 57

des Rathauses einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter oder der mit schriftlicher Vollmacht
versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenenund ausgefüllten Ver¬
dingungsvordruck eingereichten Angebote werden bei der Zu¬
schlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 21 Tage.
Wiesbaden,  den 14. Oktober 1916. 642

_ Städtisches Kanalbauamt.

Bekämet « «» *»«.
Der Frachtmarkt beginnt während der Wintermonate—

Oktober bis einschl. März — um 10 Uhr vormittags. 520
Wiesbaden, den 13. September 1916 etfiht. « k,Beamt

Einladung.
betr. die Neuwahl der Abgeordneten des Stadtkreises Wiesbaden

zum Kommunallandtag.
Durch Verfügung des Herrn Oberpräsidenten der Provinz

Hessen-Nassau vom 11. März l. Js . ist die Vornahme der Neu¬
wahl der Abgeordneten zum Kommunallandtag auf Grund der
16 und 17 ver Provinzial-Ordnung vom 8. TI . 1885 (G.
S . 247) angeordnet worden.

Für den Stadtkreis Wiesbaden sind statt bisher fünf, jetzt
sechs Abgeordnete auf die Dauer von sechs Jahren zu wählen.

Es scheiden mit Ablauf der Wahlperiode in diesem Jahre
aus, die Abgeordneten Justizrat Dr . Alberti, Stadtrat Arntz,
Justizrat von Eck, Justizrat Dr . Hehner und Oberbürgermeister
Dr . von Jbell

Indem ich de» Wahltermin auf
Samstag , den 28. Oktoberl . Js - Vormittags l2 Uhr

im Bürgersaale des Rathauses hierdurch ansetze, lade ich zugleich
die Mitglieder der beiden Gemeindekörperschaften zur Vornahme
der Wahl ergebenst ein, unier Hinweis auf die Bestimmungenin
den 12 bis 21 der Provinzialordnung und dem zugehörigen
Wahlreglement.

Wiesbaden, den 19. Oktober 1916. ' 645
Der Oberbürgermeister: I . V. gez. Travers.

Verkauf von Blumen und Kränzen vor dein Alten-, dem
Nord- und dem Siidjriedhofe hier.

Die Verlosung und Anweisung der Stände zum Verkaufe von
Blumen und Kränzen an die durch Bekanntmachung des Herrn
Polizeipräsidenten dahier, vom 17. Oktober 1905 freigegebenen
Verkausstage und zwar:

a) anläßlich des Allerheiligen- und Allerseelentages,
b) „ , „ evangelischenTotenfestes,
c) am Tage vor Weihnachten

findet am Mittwoch, den 25. Oktober 1916, nachmittags 4 Uhr,
am Nordfriedhofe Platterstraße statt.

Die Standplätze haben durchweg je 3 Meter Front . Das
Standgeld beträgt für den laufenden Frontmeter 20 Pfg . und ist
sofort nach der Auslosung zu entrichten.

Es werden nur hiesige Gärtner , Blumenhändler oder Händ¬
lerinnen unter der Bedingung, daß sie den Platz selbst besetzen,
zugelassen.

Die zugelassenennicht selbst besetzten Standplätze fallen an
die Verwaltung zurück, ohne daß ein Anspruch auf Zurück¬
zahlung des Standgeldes daraus erwächst.

Wiesbaden, den 6. Oktober 1916.
Städtisches Akziseamt.

Städtisches Leihhaus.
Der Mehrerlös der am 9. Oktober d. Zs . versteigerten

Pfänder Nr. 46057 bis 51348 kann gegen Rüdgabe der Pfand¬
scheine bei der Leihhauskaffe in Empfang genommen werden.

Die Gültigkeitsdauerder Pfandscheine beträgt 12 Monate.
Wir nehmen deshalb Veranlassung, nochmals ans die genaue
Einhaltung des Verfalltages bei Auslösungenund Verlängerungen
hinznweisen. 622

Stadt/ Leihhausverwaltung.

Bekanntmachung.
Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25. September,

bezw. 4. November 1915 wird hiermit auf Anordnung der
Regierung bestimmt, daß die im Stadtkreis Wiesbaden ge¬
ernteten 'Walnüsse an die Stadtverwaltung abzuführen sind.
Die Besitzer werden deshalb aufgefordert, die geernteten Wal¬
nüsse täglich vormittags -von -8—12 Uhr im städtischen Akzise¬
amt, Neugaffe, abzuliefern. '/ -» der geernteten Menge wird
dem Erzeuger zur freien Verfügung belassen.

Gezahlt wird der von dem Herrn Regierungspräsidenten
festgesetzte Preis von 35 A für den Zentner.

Wer gegen vorstehende Anordnung verstößt, wird mit Ge¬
fängnis bis zu 6 Monaten oder Geld bis zu 1500 A. bestraft.

Wiesbaden,  den 20. Oktober 1916. 651
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Verzeichnis der in der Zeit vom 13. Okt. bis einfchlietzl. ?0. Oft.
1916 bei der Königl. Polizei-Direktion angemeldeten Fundsachen.

Gefunden: 1 goldene Brille, 1 Waschkessel von Zink, 1
Brosche, 1 Trauring von Double, 1 Herren-Regenschirm, 1 Ver¬
einsabzeichen, 1 Mark bar in Papier , 1 Damen-Regenschirm
ohne Griff , 1 dünnes Halskettchen mit Perlen , 1 ledernes Arm¬
band mit Damenuhr, 1 Brieftasche mit Geld, 1 Herren-Schnür-
°chuh, 1 Kneifer' mit schwarzer Einfassung, 1 Damen-Hutflügel.

Bekänutmachuug.
Betrifft Einwinterung der Wasser- und Gasleitungen.
Wir erinnern unsere Abnehmer daran , die zum Schutze

der nicht frostfrei liegenden Wasserleitungen nebst Messer er-
örderlichen Vorkehrungen zeitig zu treffen und die beim Aus¬
ritt des Gases von einem warmen in einen kalten Raum be-
tehende Gefahr der Naphtalinverstopfung durch Schließen der
ldellerfenster oder Einwinterung der ' ungeschützten Gas¬
einrichtungen abzuwenden.

Wiesbaden, den 17. Oktober 1916.
Betriebsabteilung der städt. Wasser- und Gaswerk«.

Staats - und Gemeindesteuer. ,
Die Erhebung der 3. Rate (Oktober, November und Dezember,

erfolgt vom 16. d. Mts . ab straßenweise nach dem auf
Stenerzettel angegebenen Hebeplan.

Die Hebetage find nach den Anfangsbuchstabender Stroß^
wie folgt festgesetzt(bte auf dem Stenerzettel angegebene SttE
ist maßgebend):
A und B am 16., 17. und 18. Oktober.
C, D, E, F , G am 19., 20. und 21. Oktober.
H, I , K am 23., 24. und 25. Oktober.
L, M, R am 26., 27. und 28. Oktober.
O, P , Q, R am 30. und 31. Oktober.
S , T, II, V am 2., 3. und 4. November.
W, D, Z und außerhalb des Stadtberings am 6., 7. u. 8. November.

Es liegt im Interesse der Steuerzahler , daß fie die
geschriebenenHebetage benutzen, nur dann ist rasche Befördert
möglich.- «Mg

Das Geld, besonders die Pfennige, find genau abzuzähleib
damit Wechsely an der Kaffe vermieden wird.

Wiesbaden, den 12. Oktober 1916. ßl^
Städtische Steuerkaffe.

Rathaus, Erdgeschoß Zimmer Nr. lß-„
Sestorbe«.

Am 18 Oktober: Stationsvorsteher <r. D. August Set
73 I . Magdalena Römpler, geb. Fischer, 68 I . Haupt"
"j?un a D. Benno Fleischmann, 79 I . Straßenbauarbeitt «!
Philipp Kleinschmidt, 79 I . Sophie greisem, geb. Birkelbach'34 I.

Am 19. Oktober: Rentnerin Luise Burckhardt, 81 3;
Maria Botze, geb. Bossing, 76 I . 65»

Am 20. Oktober: Marie Matches, geb. Behrend, 86 I.
Kgl. Gtnndesnmt.

Wiesbadener Nachrichten.
Hilfskräfte für das LebenSmittelamt. Fortgesetzt bewert

sich Frauen und Männer beim Lebensmittelamt um EinstellrMS
und Beschäftigung in der Nahrungsmittelfürsorge. Wir tveis^
darauf hin, daß alle diese Aushilfsstellen. lediglich durch
Arbeitsamt, Ecke Dotzheimer und Schwalbacher Straße, D(i'
mittelt werden. Alle Gesuche dieser Art sind daher dorthin
richten. Selbstverständlich werden zunächst die fürsorgeberech'
tigten Personen berücksichtigt.

vc . Handwerkskammer. In einer dieser Tage stattgehabte'!
Sitzung des Notstandes der Handwerkskammer hat dieser zwss
Beschlüsse gefaßt, die Beachtung verdienen, indem er sich einwssst
gegen die Zulassung von Mädchen auf der Baugewerkschule
zum andern auch gegen die Freigabe eines Nachmittags an
Lehrlinge zum Zwecke ihrer militärischen Ausbildung, aber ff*
die zwangsweise Einreihung der Lehrlinge in die bestehend^
Turnvereine aussprach.

Ablieferung van Walnüssen. Wir möchten an dieser
nochmals auf die Bekanntmachung, betr. Ablieferung von Wass
nüssen an den Kommunalverband, die auf Anordnung des Herm
Regierungspräsidenten erlassen wurde, Hinweisen. Die
nung des Herrn Regierungspräsidenten erstreckt sich auf
gesamten Regierungsbezirk Wiesbaden. In der Stadt Wie?'
baden werden allerdings nur geringe Mengen zur Ab liefert
kommen, da die Zahl der Nußbäume so gering ist. Der
von 36 A für den Zentner ist ebenfalls von dem Herrn
gierungspräsidenten festgesetzt.

Brotzusatzmarken für Jugendliche. Bezüglich der BrotzusaS'
marken für jugendliche Personen im Alter von 12 bis 17 Jah^
wird zur Erläuterung folgendes bemerkt: Die Zusatzmarm,
füllen gleichzeitig mit den Brotmarken selbst je für 4 WoE
auf einmal ausgegeben werden. Um dieses zu ermöglichen, 9!?r ""O"i>" " " ’’ v »vjv « g11 VVillll y 11 t-H/ 75.
die Stadtverwaltung den Berechtigten zu den Brot -Ausweg
karten noch besondere Ausweiskarten für die Zusatzmarken rv>iuiieii nou, oe,onoere Ausweisrarten für die Zusatzmarken ,
auf Grund dieser Ausweiskarten dann die ZusatzbrotmaE
selbst. Da diese vom 1. Oktober an gewährt werden und
zeitig mit den Brotmarken ausgegeben werden sollen, erhält E

für diejenigen Wochen nach dem 1-malig jeder Berechtigte für oiefemgen Lvocyen nacy oem n.
tvber Zusatzmarken, für die er bereits Brotmarken bezogen¥ '
Die Anzahl der Wochen schwankt hierbei zwischen3 bis 7 Wocĥä
Für den Tag wird zu der nornralen Mehlmenge von 200 Gra>m
eine Zulage von 50 Gramm, also von 14 der normalen MeUßj
beziehungsweise für 4 Wochen eine Wochenkartegewährt,
die Zugehörigkeit der Zusatz-Ausweiskarten zu den Brot -ÄU^
weiskarten zu kennzeichnen, erhalten die ersteren die Nummer
letzteren. Ferner ist auf den Zusatz-Ausweiskarten ein Raum oft-h*»rr SlT-rritttnt itnS Sio tfUnfmurm Oe- 11den Namen und die Wohnung des Inhabers vorgesehen,, ^
zweckmäßigerweise von diesem ausqefüllt wird, da er bei ein̂ "
Verlieren der Marken die Möglichkeit der Wiederzustellung
den rechtmäßigen Besitzer erleichtert. Ein Ersatz für verlmf
gegangene Ausweiskarten wird unter keinen Umstanden gewöĥ j
ö daß jeder im eigenen Interesse die Zusatz-Ausweiskatn
örgfältigst verwahren muß.

VerantwortlicherSchriftleiter: W. Müller , Wiesbaden

Druck ti» Carl Kittar,  G . m. b. H., Witafaadaa. Verlag der Stadt rar waltuig.

Restauration Forsthaus Platte
Kalte u. warme Küche , Kaffee n. Kuchen , Weine , Bier , MineralwSs^
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